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ERSTE SCHRITTE:
PORTAL
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www.BellSensing.com 
Klicken Sie auf die Schaltfläche

Schaltfläche in der oberen rechten Ecke.
Klicken Sie auf  

Erstellen Sie Ihr erstes Konto (die Website, auf der die 
iQ-Geräte verwendet werden sollen).
(A) Standardkonto erstellen
  –  Erstellt ein Standardkonto mit Ihrem Firmennamen und 
      Ihrer Adresse (diese Informationen können später 
      geändert werden).
(B) Benutzerdefiniertes Konto erstellen
 –  Erstellen Sie einen benutzerdefinierten Kontonamen 
     mit Adressangaben.
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A. Erstellen Sie ein neues Benutzerprofil 
mit einer gültigen E-Mail-Adresse und 
legen Sie ein Kennwort fest.

B. Erstellen Sie ein Unternehmensprofil, 
einschließlich Anschrift- und 
Unternehmensdetails.

(A) (B)

HINWEIS: Pro Unternehmen muss sich nur ein Benutzer registrieren. Alle anderen 
Benutzer können dann von der Person, die sich registriert hat, hinzugefügt werden.

Sie haben noch kein Konto? Registrieren   

(A)

(B)

Überprüfen Sie Ihre E-Mail auf den von Smart Trap 
(bstsupport@bellsensing.com) gesendeten Verifizierungslink 
und klicken Sie auf den Link, um Ihr Profil zu aktivieren.



BENUTZER ERSTELLEN
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Zum Erstellen eines Benutzers wählen 
Sie „Benutzer“ im Online-Portal aus.

Wählen Sie „Neuer Benutzer“ am 
oberen Seitenrand aus.

Beim Erstellen eines Benutzers geben Sie: Vorname, Nachname, 
Rolle, E-Mail-Adresse, Telefonnummer des Hauptansprechpartner, 
an, wählen Sie Zeitzone und „Sprache“ aus und legen Sie 
„Zugriffsebene“ und „Geschäftsstellenzugriff“ fest.

App-Zugriff: Falls ausgewählt, können Sie sich nur auf Servicegeräten 
bei der App anmelden und nicht über das Online-Portal.

Geschäftsstellenzugriff auswählen: Wenn der Benutzer nicht über 
vollen Unternehmenszugriff verfügt, wählen Sie die entsprechenden 
Geschäftsstellen aus, um Benutzern Zugriff auf mit dieser 
Geschäftsstelle assoziierten Konten zu gewähren. Der ausgewählte 
Benutzer erhält dann nur Zugriff auf die jeweiligen Konten oder 
Daten, die – abhängig von der oben ausgewählten Zugriffsebene – 
mit der in der App oder im Portal ausgewählten Geschäftsstelle 
assoziiert sind. 

BENUTZERZUGRIFFSEBENE FESTLEGEN

•
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Web-Portal-Zugriff [Nur Lesen]: Falls ausgewählt, können Sie sich beim 
Portal anmelden, um Konten und Daten anzuzeigen, Sie können jedoch keine Benutzer oder Konten 
bearbeiten oder hinzufügen bzw. keine Geräte deaktivieren usw.

Webportal-Zugang (Lesen und Bearbeiten): Falls ausgewählt, können Sie sich beim Portal anmelden, um 
alle Daten mit vollen Bearbeitungsrechten anzuzeigen sowie Benutzer oder Konten hinzufügen, Geräte zu 
deaktivieren usw. 

Unternehmenszugriff:  Voller Zugriff auf das Portal, die Anwendung, alle Geschäftsstellen zum 
Schreiben/Bearbeiten. Unternehmenszugriff ist der primäre Standardzugriff für die Person, die das 
ursprüngliche Konto erstellt hat.

• Webportal (Kunde):  Wenn diese Option gewählt wird, hat der Benutzer (in den meisten Fällen ein 
Endkunde, bei dem iQ-Geräte eingesetzt werden) nur Zugriff auf kontospezifische Informationen, 
Serviceberichte und Trenddaten. Dies ist die einfachste Zugriffsstufe des Portals, die nur zur Ansicht zur 
Verfügung steht. Ein Benutzer mit dieser Zugriffsstufe kann keine Benutzerlisten sehen und er kann 
keine Benutzer oder Konten hinzufügen oder bearbeiten.



Laden Sie die Bell Sensing App
auf ein Mobilgerät oder Tablet herunter.

Melden Sie sich mit E-Mail und Kennwort 
für das Portal bei der App an.

Wählen Sie  
und wählen Sie das Konto das 
kürzlich im Portal erstellt wurde.

Wählen Sie das gewünschte Konto aus 
und tippen Sie auf      , um mit dem 
Servicebesuch zu beginnen.

Wählen Sie auf dem Home-Dashboard
         aus.

NÄCHSTER SCHRITT:
ANWENDUNG ®
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Herunterladen im 
App Store

Bekomm es auf

Geladenes 
Konto

Geräte 
verwalten
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HILFE BEIM 
HINZUFÜGEN VON 
GERÄTEN FINDEN 
SIE IN DEN 
SCHULUNGSVIDEOS 
IN DER APP!

ÜBERWACHUNG BEGINNEN: 
GERÄTE HINZUFÜGEN

Wählen Sie                     , dann,                     .1

Tippen Sie auf den blauen Pfeil und aktivieren Sie den Sensor 
des       -Geräts gemäß den Anweisungen für das jeweilige 
Gerät (siehe unten).

®-3

Tippen Sie auf das Kamerasymbol
um den QR-Code auf dem        -Gerät zu scannen.2 ®

Geräte 
Verwalten 

Gerät 
Hinzufügen

5 Nachdem alle Geräte dem Konto erfolgreich hinzugefügt 
wurden, gehen Sie zum Konten-Dashboard und klicken Sie auf                         
           .  Klicken Sie zum Abschluss auf das blaue Häkchen 
in der rechten unteren Ecke des Bildschirms                  und 
klicken Sie dann auf      um den Servicebesuch abzus-
chließen. Dadurch werden die Daten in die Cloud hochgeladen, 
um sicherzustellen, dass alle Geräte im ausgewählten Konto 
gespeichert werden.

Besuch 
beenden

Vollständig

4 Benennen Sie das Gerät, geben Sie die Platzierung an, fügen 
Sie den Köder hinzu, falls eine Köderstation verwendet wird, 
geben Sie spezifische Anmerkungen für das jeweilige Gerät ein 
und tippen Sie zum Hinzufügen auf das blaue Häkchen        .

Besuch 
Beenden

                                                                        Wenn Sie genau den gleichen Gerätenamen für gleiche Gerätetypen eingeben, wird die Nummer au-
tomatisch inkrementiert. Bei Befolgung dieses Hinweises müssen Sie den Gerätenamen nur beim ersten Mal eingeben. (Beispiel: Gerätename 
- Köderstation 001. Beim nächsten hinzugefügten Gerätetyp wird automatisch Köderstation hinzugefügt und die Nummer auf 002 inkremen-
tiert). Fügen Sie keine Nummer im Feld für den Gerätenamen hinzu.

HINWEIS FÜR TECHNIKER: 

So werden Geräte aktiviert



INTGERMANQUICK-1

Um mehr zu erfahren, scannen Sie den 
QR-Code oder besuchen Sie unsere 
Website www.bellsensing.com.
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Sie haben nur wenig Zeit - 
Wofür wollen Sie sie nutzen?

®

 Effizienteste Platzierung von Köderstationen und Fallen
 Detaillierte Trendanalyse der Kontohistorie
 Bessere Kommunikation mit den Kunden durch einen 
 visuellen Nachweis, dass der Service funktioniert

Macht Sinn
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